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Amts- und Informationsblatt für die Gemeinde Leubsdorf 
mit den Ortsteilen Leubsdorf, Schellenberg, Marbach und Hohenfichte
Leubsdorfer
Lokalanzeiger
21. Jahrgang 1. August 2011 
Roter Mohn
Wenn im Sommer der rote Mohn 
wieder glüht im gelben Korn, 
wenn des Finken süßer Ton 
wieder lockt im Hagedorn, 
wenn es wieder weit und breit 
feierklar und fruchtstill ist, 
dann erfüllt sich uns die Zeit, 
die mit vollen Massen misst. 
Dann verebbt, was uns bedroht, 
dann verweht, was uns bedrückt, 
über dem Schlangenkopf der Not 
ist das Sonnenschwert gezückt. 
Glaube nur, es wird geschehn! 
Wende nicht den Blick zurück! 
Wenn die Sommerwinde wehn, 
werden wir in Rosen gehn, 
und die Sonne lacht uns Glück!
                          (Otto Bierbaum, 1865-1910)
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Wer will fleißige Handwerker seh’n?
Bereits zum zweiten Mal!
Anlässlich des „Tag des Handwerks“ am 3. September 
2011 veranstalten die Innungen der Kreishandwerkerschaft 
Mittelsachsen in der Zeit von 10.00 bis 16.00 Uhr im Beruf-
lichen Schulzentrum „Julius Weisbach“ in Freiberg eine 
Handwerksschau zum Anfassen und Mitmachen. Im ver-
gangenen Jahr wurde diese Veranstaltung in der Bürkelhalle 
Mittweida schon einmal mit großem Erfolg durchgeführt.
Bäcker, Friseure, Elektrotechniker, Bauleute, Maler, Metall-
bauer, Tischler, Sanitär-Heizung-Klimafachleute, Dachde-
cker und auch die Kfz-Innung Sachsen West/Chemnitz 
wollen bei Kindern und Jugendlichen, ihren Eltern und 
Großeltern aber auch bei Lehrern und Erziehern möglichst 
frühzeitig Interesse an ihren Berufen durch Zuschauen und 
eigenes Ausprobieren wecken. 
In verschiedenen Räumen des BSZ sowie im Außengelände 
können sich die Besucher einen Überblick über die verschie-
denen Gewerke verschaffen. Wer sich traut kann Dachziegel 
behauen, ein Gerüst besteigen oder aber beim Bäcker das 
Teig flechten üben sowie beim Garnieren und Verpacken 
helfen. Bei den Bauleuten ist es möglich sich schon mal an 
der alten Kinderliedzeile: „Stein auf Stein… das Häuschen 
wird bald fertig sein“ zu erproben. Die jungen Handwer-
ker von morgen können am Auto schrauben, am Feuer 
schmieden, den Friseuren über die Schulter schauen sowie 
sägen und hobeln, malen und spachteln. Viele Modelle und 
Messgeräte zum Betätigen werden die Elektro- und Sanitär- 
Heizung- Klimatechniker zeigen und anwenden lassen. Am 
besten Sie schauen selbst vorbei und überzeugen sich von 
den zahlreichen Möglichkeiten, denn dies ist lediglich ein 
Auszug aus den geplanten Aktivitäten. 
Da man sich unmöglich alles zu den einzelnen Handwerks-
berufen merken kann, hat das JOBSTARTER-Team der 
Kreishandwerkerschaft Mittelsachsen einen jugendgemäßen 
„Ausbildungsnavigator“ erarbeitet. Er enthält neben der 
Beschreibung von Berufsbildern der Innungsbetriebe des 
mittelsächsischen Handwerks auch Ansprechpartner, Adres-
sen von Betrieben mit Ausbildungs- und Praktikumsplätzen 
sowie Ferienarbeit. Darüber hinaus finden sich neben zahl-
reichen Tipps rund um die Bewerbung auch Berichte von 
Azubis zu ihrer Ausbildung und von jungen Meistern zu 
den Entwicklungsmöglichkeiten im Handwerk. Sie erhalten 
unseren „Ausbildungsnavigator“ am 03. September vor Ort 
oder über den Kontakt: info@abc-handwerk-ms.de, Tel. 
03727 9799700.
Die Innungen der Kreishandwerkerschaft Mittelsachsen 
laden Sie für den 03. September 2011 ganz herzlich 
ein und würden sich freuen, wenn viele Interessierte den 
Weg zum Beruflichen Schulzentrum für Wirtschaft und 





Die 18. Beratung des Koordinierungskreises fand am 
24.06.2011 im LEADER-Regionalmanagement der Vorerz-
gebirgsregion Augustusburger Land statt. Die Koordinie-
rungskreismitglieder entschieden zu den 16 eingereichten 
Projekten, ob diese Maßnahmen die Entwicklung in unserer 
Region voran bringen und mit dem positiven Votum ausge-
stattet werden können. 
Da das Budget der Region bereits sehr gut ausgelastet ist, 
wurde zur Beurteilung der Förderwürdigkeit eine Punktebe-
wertung nach Kriterien eingeführt. Zusammen mit dem posi-
tiven Votum der Region ist diese Bewertung ausschlaggebend 
für die Priorität des Projektes und bei der Bearbeitung der 
Anträge in der Bewilligungsbehörde. 
Wichtige Kriterien für die Priorität eines Projektes sind u. 
a. die Schaffung oder Erhaltung von Arbeitsplätzen in der 
Region, die Ansiedlung junger Familien mit Erhaltung der 
ländlichen Gebäude, die Nachhaltigkeit einer Maßnahme oder 
auch die regionale bzw. überregionale Ausstrahlung. Je mehr 
Punkte ein Projekt nach diesem Bewertungsmaßstab erhält, 
desto größer ist die Chance zur Bewilligung der beantragten 
EU-Fördermittel.
Die eingereichten Projektanträge betrafen in diesem Koordi-
nierungskreis 4 gewerbliche Maßnahmen, 4 private Um- oder 
Wiedernutzungen als Hauptwohnsitz, 5  Anträge von Kirchen 
und Vereinen und 3 kommunale Maßnahmen. 
Zwei kommunale Maßnahmen wurden als nicht vorrangig 
bewertet und abgelehnt. Ein privater Antrag zur Umnutzung 
als Hauptwohnsitz musste bis zur Klärung aufgetretener Fra-
gen zurückgestellt werden. 
13 Anträge konnten mit dem positiven Koordinierungs-
kreisbeschluss ausgestattet werden. Darunter befanden sich 
zum Beispiel gewerbliche Maßnahmen für eine wirtschaft-
liche Nutzung oder auch die Sanierung der Außenhülle von 
Kirchen. Als kommunale Maßnahme erhielt die Gemeinde 
Frankenstein das positive Votum für den Ausbau der Gemein-
deverbindungsstraße „Zur Hainichener Straße“ im Memmen-
dorf.
Möchten Sie mehr über die Arbeit der Integrierten Ländlichen 
Entwicklung (ILE) und die Fördermöglichkeiten für den länd-
lichen Raum wissen?  Haben Sie Ideen zur Dorfentwicklung 
und zur besseren Zusammenarbeit unserer Region, dann set-
zen Sie sich mit uns in Verbindung:
Verein zur Entwicklung der Vorerzgebirgsregion 
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Sprechzeiten
Sprechzeit des Bürgermeisters Herrn Börner
Jeden Dienstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Porstmann
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Stöckel





Gelbe Tonne: Dienstag, den 02.08.11,
16.08.11 und 30.08.11
Blaue Tonne für Papier und Pappe: 
Donnerstag, den 25.08.11 
Ortsteil Hammerleubsdorf
Restmüllbehältnisse: Freitag, den, 12.08.11 und 26.08.11
Gelbe Tonne: Mittwoch, den 10.08.11 und 24.08.11  
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Donnerstag, den 
25.08.11
Ortsteil  Hohenfichte
Restmüllbehältnisse: Mittwoch, den 03.08.11, 17.08.11 
und 31.08.11
Gelbe Tonne: Montag, den 01.08.11, 15.08.11 und 29.08.11 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Montag, den 15.08.11
Ortsteil Metzdorf
Restmüllbehältnisse: Freitag, den 12.08.11 und 26.08.11 
Gelbe Tonne: Mittwoch, den 10.08.11 und 24.08.11 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Donnerstag, den 
25.08.11 
Ortsteil Marbach/ Grüner Wald
Restmüllbehältnisse: Donnerstag, den 11.08.11 und 
25.08.11
Gelbe Tonne: Dienstag, den 02.08.11, 16.08.11 und 30.08.11 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Montag, den 22.08.11 
Ortsteil Schellenberg
Restmüllbehältnisse: Donnerstag, den 11.08.11 und 
25.08.11
Gelbe Tonne: Dienstag, den 02.08.11, 16.08.11 und 30.08.11 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Montag, den 22.08.11 
Fäkalienentsorgung
Zusätzlicher Termin, nur für die Entsorgung von 
abflusslosen Gruben, für die Gemeinde Leubsdorf ist 
am Mittwoch, dem 24. August 2011.
Entsorgungen von Kleinkläranlagen werden in den vorgese-
henen Halbjahres-Touren durchgeführt.
Wir bitten zu beachten, dass Entsorgungswünsche an die-
sem Tag bei uns angemeldet werden müssen, da keine auto-
matische Entsorgung  wie zur Tour erfolgt.
Bestellungen bitte unter (0 37 25) 2 80 60 aufgeben.
Beitragserhöhung der Landwirtschaftlichen Berufsge-
nossenschaft Mittel- und Ostdeutschland gefährdet die 
Erwerbsforstwirtschaft in den neuen Bundesländern.
Die drastische Beitragserhöhung der Landwirtschaftlichen 
Berufsgenossenschaft Mittel- und Ostdeutschland (LBG 
MOD) führt zu einer dramatischen Verschlechterung für 
die Erwerbsforstwirtschaft in Sachsen.
Mit Beitragssteigerungen von bis 425% stehen die ca. 
74.000 Privat- und Körperschaftswaldbesitzer in Sach-
sen teilweise vor existenziellen Problemen. Vor allem 
kleine und mittlere Familienbetriebe sind momentan beson-
ders hart betroffen. Diese Situation wird sich zukünftig 
noch verschärfen. Mit dem Wegfall der Härtefallregelung 
und dem Abschmelzen der Bundeszuschüsse erfolgt in 
den nächsten Jahren eine weitere Verschlechterung, dann 
auch für größere Forstbetriebe mit eigenen Arbeitskräften. 
Gleichzeitig sind auch die ca. 130 forstlichen Lohnunter-
nehmer mit ca. 1.500 Beschäftigten von dieser Entwick-
lung betroffen.
Die Forstwirtschaft besitzt im ländlichen Raum eine 
wichtige Funktion als Arbeitgeber und Motor für die 
wirtschaftliche Entwicklung und Stabilität. Mit der Bei-
tragssteigerung der LBG MOD sind Forstwirtschaft und 
gleichzeitig die damit verbundenen Arbeitsplätze gefähr-
det. Holz als nachwachsender Rohstoff ist schon jetzt ein 
grundlegender Bestandteil regionaler Wirtschaftskreis-
läufe, dessen Bedeutung perspektivisch noch steigen wird. 
Der Sächsische Waldbesitzerverband wird sich in diesem 
Zusammenhang gemeinsam mit den anderen Landesver-
bänden der neuen Bundesländer für eine Prüfung der Bei-
tragserhebung seitens der LBG MOD einsetzen.
Beispiele:
kleiner Forstbetrieb mit 25 ha Waldfläche (Härtefallregelung 
und Bundeszuschüsse nicht wirksam):          
 Beitrag 2009: ........... 77,60 €
 Beitrag 2010: ......... 208,69 €
mittlerer Forstbetrieb mit 60 ha Waldfläche (Härtefallrege-
lung nicht wirksam):
 Beitrag 2009: ......... 130,38 €
 Beitrag 2010: ......... 315,71 € 
 perspektivisch ohne Bundeszuschüsse 444,87 €
großer Forstbetrieb mit 500 ha Waldfläche:
 Beitrag 2009: ......... 793,13 €
 Beitrag 2010: ......... 822,70 € 
 perspektivisch ohne Härtefall regelung und Bundes-
 zuschüsse 3.413,89 €
Zusatzinformation:
Der Sächsische Waldbesitzerverband e.V. vertritt die 
berufsständischen, rechtlichen und forstpolitischen Interes-
sen der mehr als 74.000 kommunalen, privaten und kirch-
lichen Waldbesitzer in Sachsen.
Der Privatwald nimmt ca. 45 % (234.212 ha) der Waldfläche 
Sachsens ein. 8 % (41.312 ha) des Waldes befinden sich im 
Eigentum kommunaler Körperschaften, 2 % entfallen auf 
den Kirchenwald.
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Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 
19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr sowie Samstag, 
Sonntag und an den gesetzlichen Feiertagen 7.00 Uhr. Er 
endet jeweils am nächsten Tag 7.00 Uhr.
Ortsteile Leubsdorf und Marbach
01.08.11 19.00 – 7.00 Uhr DM S. Hertel (037293) 799955 
  od. (037322) 14711
02.08.11 19.00 – 7.00 Uhr DM J. Gühler (037292) 4189 od.
  60367
03.08.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer 
  (037292) 60267 od. 60295                   
04.08.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. R. Ihle (037293) 292 od. 
  (0162) 7118522
05.08.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od.
  (0151) 52206025
06.08.11* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025
Sprechstunde 9.00 – 10.00 Uhr FA G. Gläser, Hohe Str. 6, 09579
   Grünhainichen (037294) 90423
  od. (0173) 1596972
07.08.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Helbig (037292) 21170
  od. 4117 
Sprechstunde 9.00 – 10.00 Uhr DM E. Helbig, Chemnitzer Str. 39,
  09569 Oederan (037292) 21170
  od. 4117 
08.08.11 19.00 – 7.00 Uhr FA Sebastian Steudel 
  (0176) 46507650
09.08.11 19.00 – 7.00 Uhr FA Gunar Gläser (037294) 
  90423 od. (0173) 1596972
10.08.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. D. König
  (037292) 60517 od. 4765
11.08.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann
  (037293) 553 od. (0173) 3867528 
12.08.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025
13.08.11* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025
Sprechstunde 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med D. König, 
  Görbersdorfer Hohle 1, 09569
  Oederan (037292) 60517 od. 4765
Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf, die 
Ortschaftsräte der Ortsteile sowie die 
Seniorenbetreuung gratulieren folgenden 
Bürgerinnen und Bürgern ganz herzlich und 
wünschen Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Herrn Rolf Bauer  am 01. August zum 71. Geburtstag
Frau Hildegard Ziska  am 04. August zum 77. Geburtstag
Herrn Gerd Wolf  am 06. August zum 71. Geburtstag
Herrn Erich Wünsch  am 09. August zum 76. Geburtstag
Frau Annelies Loose am 10. August zum 71. Geburtstag
Herrn Manfred Groschupp  
  am 12. August zum 72. Geburtstag
Frau Marianne Rüger  am 13. August zum 81. Geburtstag
Frau Margot Schönherr  am 16. August zum 84. Geburtstag
Frau Gerlinde Günther  am 16. August zum 76. Geburtstag
Frau Marita Kreutz  am 16. August zum 71. Geburtstag
Frau Renate Krause am 19. August zum 70. Geburtstag
Frau Renate Hellmich  am 20. August zum 76. Geburtstag
Frau Erika Kölbel  am 21. August zum 78. Geburtstag
Herrn Siegfried Tottewitz 
  am 21. August zum 82. Geburtstag
Frau Betty Wolf  am 22. August zum 73. Geburtstag
Frau Ruth Ketterer  am 24. August zum 80. Geburtstag
Frau Charlotte Müller  am 25. August zum 88. Geburtstag
Herrn Erich Tröger am 25. August zum 72. Geburtstag
Frau Eleonore Uhlig  am 27. August zum 84. Geburtstag
Frau Edith Drischmann  am 28. August zum 81. Geburtstag
Frau Marianne Schubert am 28. August zum 90. Geburtstag
Frau Ruth Kühnel  am 31. August zum 79. Geburtstag
Frau Doris Kunze  am 31. August zum 72. Geburtstag
In Schellenberg:
Frau Helga Steinbach  am 18. August zum 78. Geburtstag
Frau Renate Wiesner  am 25. August zum 74. Geburtstag
Frau Christa Tasler  am 27. August zum 75. Geburtstag
Herrn Rainer Hunger  am 31. August zum 75. Geburtstag
In Hohenfichte:  Frau Gertrud Hötzel  
am 01. August zum 76. Geburtstag
Herrn Klaus Zimmermann  
  am 01. August zum 70. Geburtstag
Frau Adeltraud Kliem  am 04. August zum 79. Geburtstag
Frau Brigitte Hahn  am 05. August zum 73. Geburtstag
Frau Brunhilde Ihle  am 09. August zum 79. Geburtstag
Frau Wilfride Ihle  am 09. August zum 79. Geburtstag
Herrn Joachim Gebauer  am 10. August zum 81. Geburtstag
Frau Marga Kutzke  am 12. August zum 86. Geburtstag
Frau Marie Nimser  am 15. August zum 75. Geburtstag
Frau Elfgard Laßner  am 18. August zum 75. Geburtstag
Herrn Günter Schönfelder 
  am 20. August zum 80. Geburtstag
Herrn Reinhold Wittich am 28. August zum 73. Geburtstag
Frau Sieglinde Buhl am 29. August zum 70. Geburtstag
In Marbach:  Frau Charlotte Schulze  
am 05. August zum 91. Geburtstag
Frau Ruth Schubert  am 10. August zum 81. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Schaufuß 
  am 13. August zum 83. Geburtstag
Herrn Claus Oehme  am 13. August zum 73. Geburtstag
Frau Isolde Stelzer  am 13. August zum 73. Geburtstag
Herrn Herbert Oehme  am 14. August zum 81. Geburtstag
Frau Marlene Baumann  am 20. August zum 79. Geburtstag
Herrn Dr. Hans-Georg Schütz 
  am 21. August zum 73. Geburtstag
Frau Gertrud Kempe am 22. August zum 89. Geburtstag
Herrn Ehrenfried Rüger  am 26. August zum 77. Geburtstag
Frau Gerda Fetzer  am 27. August zum 74. Geburtstag
"Goldene Hochzeit" feiern am 4. August die Eheleute Chri-
stel und Siegfried Pfütze.
Das Fest der "Diamantenen Hochzeit" feiern am 25. 
August die Eheleute Inge und Alfred Diener.
Glückwünsche im August
ab dem 70. Lebensjahr
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14.08.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 34439 od. 
  (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM S. Hertel (037293) 799955 
  od. (037322) 14711 
Sprechstunde 9.00 – 10.00 Uhr DM S. Hertel, 
  Borstendorfer Str. 2,
  09575 Eppendorf 
  (037293) 799955 od. 
  (037322) 14711
15.08.11 19.00 – 7.00 Uhr FA Sebastian Steudel 
  (0176) 46507650  
16.08.11 19.00 – 7.00 Uhr DM A.-K. Löbner
  (037291) 20534  
17.08.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer
  (037292) 60267 od. 60295 
18.08.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann
  (037293) 553 od. (0173) 3867528
19.08.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od.
  (0151) 52206025
20.08.11* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od.
  (0151) 52206025
Sprechstunde 9.00 – 10.00 Uhr FÄ Jana Berg, Poststr. 9,
  09569 Oederan (0162) 7033680
21.08.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025 
 19.00 – 7.00 Uhr FÄ Jana Berg (0162) 7033680 
Sprechstunde 9.00 – 10.00 Uhr FÄ Jana Berg, Poststr. 9,
  09569 Oederan 
  (0162) 7033680  
22.08.11 19.00 – 7.00 Uhr FA Gunar Gläser
  (037294) 90423
  od. (0173) 1596972 
23.08.11 19.00 – 7.00 Uhr FA Ralf Struensee 
  (0176) 46507650 
24.08.11 14.00 – 7.00 Uhr DM G. Rochlitzer 
  (037292) 39620
25.08.11 19.00 – 7.00 Uhr DM D. Büßer (037292) 60267 od. 
  4631 
26.08.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od.
  (0151) 52206025
27.08.11* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od.
  (0151) 52206025
Sprechstunde 9.00 – 10.00 Uhr FA Sebastian Steudel, Poststr. 9,
  09569 Oederan 
  (0176) 46507650
28.08.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od.
  (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM B. Hoffgaard
  (037292) 60231 od. 
  (0174) 3046199
Sprechstunde 9.00 – 10.00 Uhr DM B. Hoffgaard, 
  Freiberger Str. 78,
  09569 Oederan, (037292) 60231
  od. (0174) 3046199
29.08.11 19.00 – 7.00 Uhr FA Ralf Struensee
  (0176) 46507650
30.08.11 19.00 – 7.00 Uhr DM J. Gühler (037292) 4189 od. 
  60367 
31.08.11 14.00 – 7.00 Uhr DM G. Rochlitzer 
  (037292) 39620 
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
Ortsteile Schellenberg und Hohenfichte
01.08.11 19.00 – 7.00 Uhr DM Böhme (03726) 6193 od.
  (0172) 6175354 
02.08.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Rudolph (0151) 41836486
03.08.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Rudolph (0151) 41836486
04.08.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Rudolph (0151) 41836486
05.08.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Klotz (037291) 6401 od.
  (0172) 9304280
06.08.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Löser (03726) 722140  
07.08.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Ostmann (03726) 6196 od. 
  (0172) 3458844
08.08.11 19.00 – 7.00 Uhr DM Zimmermann 
  (03726) 6195 
  od. (0174) 9467680
09.08.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Samad (03726) 6165 od.
  (0176) 21629059
10.08.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Sättler (03726) 2777 od.
  (0172) 8051827
11.08.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Uhlig (037206) 5132
12.08.11 14.00 – 7.00 Uhr DM E. Heerwald 
  (0160) 95189665 
13.08.11* 7.00 – 7.00 Uhr DM Wolfrum 
  (03726) 6109 od.
  (0172) 7862433
14.08.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Dietz (03726) 6291 od. 
  (0173) 9576764
15.08.11 19.00 – 7.00 Uhr DM U. Schirmer  (03726) 2851 
  od. (0174) 7004222
16.08.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. J. Uhlmann 
  (037291) 20205
  od. (0172) 7847879
17.08.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Wohmann (0172) 7847879
18.08.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Rangous (03726) 2280 od.
  (0174) 3346319 
19.08.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Rudolph (0151) 41836486
20.08.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Rudolph (0151) 41836486
21.08.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Fuchs (03726) 6190 od.
  (0177) 5544038 
22.08.11 19.00 – 7.00 Uhr DM K. Garbe 
  (03726) 44300 od.
  (0172) 8037455  
23.08.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. F. Uhlmann (03726) 6164 od.
  (0177) 8886164 
24.08.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Tarassenko 
  (03726) 7907613
  od. (0178) 2104077 
25.08.11 19.00 – 7.00 Uhr DM Böhme (03726) 6193 od.
  (0172) 6175354  
26.08.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Haase (03726) 5337
27.08.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. G. Schirmer (03726) 2851 od.
  (0174) 7004222  
28.08.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Löser (03726) 722140  
29.08.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Dietz (03726) 6291 od. 
  (0173) 9576764
30.08.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. D. Garbe (03726) 44300 od. 
  (0172) 8037455 
31.08.10 14.00 – 7.00 Uhr  Dr. Klotz (037291) 6401 od.
  (0172) 9304280
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
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Samstag, 20. August - Schulanfänger-Andacht 
Leubsdorf 12.15 Uhr Es sind alle Schulanfänger aus
 Borstendorf, Hohenfichte, Leubsdorf, 
 Marbach und Schellenberg mit ihren Eltern
 und Gästen herzlich dazu eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
9. Sonntag nach Trinitatis, 21. August 2011
Leubsdorf 10.00 Uhr Familien-Gottesdienst zum
  Schulbeginn – Pfr. Schieritz
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Borstendorf 10.00 Uhr Familien-Gottesdienst zum
  Schulbeginn- Herr Eisner
Dankopfer für Evangelische Schulen
10. Sonntag nach Trinitatis, 28. August 2011
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Präd. Zahn, Flöha
Schellenberg 10.00 Uhr Familien-Gottesdienst zum
  Schulbeginn – Pfr. Schieritz
Borstendorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für jüdisch-christliche und andere kirchliche 
Arbeitsgemeinschaften und Werke
11. Sonntag nach Trinitatis, 4. September 2011
Borstendorf 10.00 Uhr Gottesdienst in neuer Form – 
  W. Stumpf
  Die Gemeindeglieder von Leubs -
  dorf und Schellenberg sind herz-
  lich nach Borstendorf eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Die Kindergottesdienste finden parallel zu 
den Gottesdiensten statt.
Wir treffen uns in folgenden Kreisen
Leubsdorf:
Kirchenchor: Dienstag, 21. und 28. August,
 19.30 Uhr
Kurrende: wird noch bekannt gegeben
Jugendchor: 14-tägig samstags, 9.00 Uhr, 
 Schule Marbach
Posaunenchor: Mittwoch, 17., 24. und 31. August,
 19.30 Uhr   
Jungbläser: wird noch bekannt gegeben    
Mutti-Kind-Kreis: Sommerpause
Kinderkreis: Dienstag, 30. August, 16.30 Uhr





Gebet für Deutschland: Samstag, 13. August, 18-21.30 Uhr
Hauskreis: Sommerpause
Frauenkreis: Sommerpause
Männerkreis:  Donnerstag, 18. August, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Sommerpause
Schellenberg:
Vertiefungsabend: Sommerpause  
Kirchenchor: Montag, 22. und  29. August, 
 19.30 Uhr
Treff der Frau: Sommerpause
Die größten Dinge geschehen oft unbemerkt. Sowohl lebens-
fördernde als auch gefährliche Entwicklungen nehmen wir 
oft nicht wahr. Dass die Galle arbeitet ist sehr wichtig. Das 
bleibt aber, wie die Funktion aller inneren Organe, fast 
immer unbewusst. Das zeigt, wie genial unser Schöpfer ist. 
Aber auch Verhängnisvolles bleibt lange verborgen. Es wird 
verharmlost, verheimlicht, verschwiegen. An eine solche 
Fehlentwicklung erinnern wir alljährlich am 10. Sonntag 
nach Trinitatis, den Israelsonntag. Über Jahrhunderte hin hat 
die Kirche gelehrt, dass Israel nicht mehr Gottes Volk wäre, 
sondern die Christen. Das hat wesentlich dazu beigetragen, 
dass das Volk der Juden auch von Christen so mit Misstrauen 
belegt und aus tiefstem Hass heraus unvorstellbar gequält 
wurde, mit dem Ziel, sie ganz auszulöschen. Deshalb zitie-
ren wir ein Bekenntnis der „Aktion Sühnezeichen“:
„Unser Vater, wir haben lange gehört, geglaubt und prak-
tiziert, wir seien an Israels Stelle getreten und deine Liebe 
gelte nur noch uns! Wir haben uns gerne die Gaben deines 
Volkes angeeignet – den Bund, die Gebote und Gebete, 
das Lob der Schöpfung, Psalmen und Weisungen – nur mit 
ihm selber wollten wir keine Gemeinschaft haben; selbst 
als es wieder als Staat  in seinen Grenzen lebte, fiel es uns 
schwer, dieses als Zeichen der Treue Gottes wahrzunehmen 
und seine Menschen zu schützen und zu stützen! Lass an 
die Stelle der Gleichgültigkeit Teilnahme, an die Stelle 
überheblicher Zurechtweisung und besorgter Bevormun-
dung aufrichtige Selbstprüfung und aufmerksames Zuhö-
ren treten! Dass doch alle Formen kaschierter Animosität 
(Empfindlichkeit) solidarischer Herzlichkeit wichen, zu der 
Auseinandersetzung und Wahrheitsstreit gehören.
Erbarme dich unser! Wir bitten dich vor allem anderen: Lass 
uns neu hören, was zu Israel gesagt ist und was in Israel 
gesagt wird. Stelle uns deinem Volk in neuer Aufmerksam-
keit zur Seite! Amen.“
Unsere Gottesdienste
7. Sonntag nach Trinitatis, 7. August 2011
Leubsdorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Bruder Daniel, Hennersdorf
Schellenberg 08.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Borstendorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
8. Sonntag nach Trinitatis, 14. August 2011
Leubsdorf 08.30 Uhr Lektoren-Gottesdienst
Schellenberg 10.00 Uhr Lektoren-Gottesdienst
Borstendorf 08.30 Uhr Lektoren-Gottesdienst
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Kirchennachrichten August 2011
der Schwesterkirchgemeinden
Leubsdorf / Schellenberg / Borstendorf
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Seniorenkreis: Mittwoch, 10. August, 15.30 Uhr 
Ehepaarkreis Landeskirchl. 
Gemeinschaft: Samstag, 20. August, 19.30 Uhr
Junge Gemeinde: Freitag, 26. August, 19.30 Uhr  
Landeskirchliche 
Gemeinschaft: jeden Montag, 19.30 Uhr
Gebet für Deutschland: Samstag, 13. August, 17 - 18 Uhr    
Vorschulkinderkreis: Samstag, 3. September, 
 9.30-11.00 Uhr 
Schulkinderkreis: Samstag, 27. August, 13.30 Uhr
Kirchenvorstand
Die Kirchenvorstände von Leubsdorf und Schellenberg tref-
fen sich am Donnerstag, dem 25. August 2011 um 19.30 Uhr 
im Pfarrhaus Schellenberg.
Offene Kirche in Schellenberg
Auch in diesem Sommer laden wir Sie herzlich in unsere 
Kirche ein, um dort eine Zeit der Stille zu verbringen und 
Ruhe genießen zu können.
Dazu ist die Kirche jeden Dienstag und Donnerstag 17.00 
bis 20.00 Uhr geöffnet.
Freude und Leid in unseren Kirchgemeinden
Die Heilige Taufe empfingen in Leubsdorf
am 10. Juli 2011 Kara Knorr, erstes Kind von Mirko Knorr 
und Kathleen Schröter aus Leubsdorf.
„Jesus Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis 
an der Welt Ende.“  Matth. 28,20
am 10. Juli 2011 Larissa Kathrin Richter, erstes Kind von 
Matthias und Kathrin Richter aus Leubsdorf.
„Von allen Seiten umgibst du mich, – ich bin ganz in deiner 
Hand.“      Ps. 139,5
am 10. Juli 2011 Raphaela Richter, zweites Kind von 
Matthias und Kathrin Richter aus Leubsdorf.
„Jesus sprach: Meine Tochter, dein Glaube hat dir geholfen. 
Geh hin in Frieden.“  Lukas 8,48
am 10. Juli 2011 Sophie Richter, drittes Kind von Matthias 
und Kathrin Richter aus Leubsdorf.
„Wir haben nicht den Geist dieser Welt erhalten, sondern 
den Geist, der von Gott kommt. Darum wissen wir, was uns 
von Gott geschenkt ist.“     1. Kor. 2,12
am 10. Juli 2011 Joel Richter, viertes Kind von Matthias und 
Kathrin Richter aus Leubsdorf.
„Fürchte dich nicht, liebes Land, sondern sei fröhlich und 
getrost; denn der Herr kann auch Gewaltiges tun.“ Joel 2,21
Zur Silbernen Hochzeit gesegnet wurden in Leubsdorf
am 16. Juli 2011  Gunter und Sylvia Reichel, geb. Reh aus 
Leubsdorf.
„Siehe, ich habe dir geboten, dass du getrost und unverzagt 
seist. Lass dir nicht grauen und entsetze dich nicht; denn der 
HERR, dein Gott, ist mit dir in allem, was du tun wirst.“   
  Josua 1,9
Christlich bestattet wurde in Schellenberg
am 17. Juni 2011 Frau Erna Hedwig Luise Dzaack, geb. 
Prüss aus Schellenberg im Alter von 91 Jahren.
„Es ist eine Ruhe vorhanden für das Volk Gottes.“     
  Hebräer 4, 9
Zur Silbernen Hochzeit gesegnet wurden in Schellenberg
am 2. Juli 2011 Ingolf und Mandy Fischer, geb. Feiereis aus 
Marbach.
“Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch durch den Glauben 
mit aller Freude und mit allem Frieden, damit ihr reich werdet 
an Hoffnung in der Kraft des Heiligen Geistes.” Röm 15,19
 
Zur Goldenen Hochzeit gesegnet wurden in Schellenberg
am 2. Juli 2011 Albert und Hannelore Feiereis aus Hohndorf.
“Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, der Himmel und 
Erde gemacht hat.”  Ps. 124,8 
Aus dem Leben unserer Kirchgemeinden
Viel Spaß gab es zum Gemeindefest in Schellenberg bei 
der Aufführung des Stückes “Der Sängerkrieg der Heideha-
sen”, aufgeführt von den Kirchenvorstandsmitgliedern der 
Schwesterkirchgemeinden.
Urlaub Pfarrer Schieritz
Pfarrer Schieritz befindet sich vom 11. bis 17. August 2011 
im Urlaub. Die Vertretung hat Pfarrerin Colditz, Großwal-
tersdorf (Tel. 037293/246) übernommen.
Ortsabwesenheit und Jahresurlaub der kirch-
lichen Mitarbeiter
Pfarrer Schieritz: Urlaub 11. – 17. August  – Vertretung: 
Pfrn. Colditz, Großwaltersdorf (Tel. 037293/246)
Friedhofsmeister: J. Meyer: 1. – 12. August 
Frau Weise (Pfarramtsbüro Schellenberg): bis 12. August 
Telefonische Erreichbarkeit der Pfarrämter
Pfarramt Leubsdorf/Pfarrer Schieritz: 6310 
 Sprechzeit: 6. August, 10.00 – 12.00 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterin S. Eckardt: 
 jeden Dienstag, 9.00 – 12.30 Uhr
Pfarramt Schellenberg: 20864
Öffnungszeiten:  jeden Dienstag, 9.00 – 11.30 Uhr
                            jeden Donnerstag, l6.00 – 17.30 Uhr 
 Wegen Urlaub bleibt das Pfarramtsbüro
 Schellenberg noch bis 12. August 
 geschlossen.
Friedhofsmeister J. Meyer: 67420 oder 0162/8933043
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich 
alle Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Marbach, 
Leubsdorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie 
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
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mit zünftiger Blasmusik unterhielten.
Wie immer mit kleinen Umwegen ging es wieder zurück 
nach Marbach. Es war wieder ein gelungener Ausflug.
Hinweis für Kurzentschlossene!
Für die Fahrt in die Lüneburger Heide vom 14.08.11 bis 
18.08.11 sind noch Plätze frei sowie für die Fahrt am 
20. September 2011 in den Leipziger Zoo mit der Attrakti-




15 Jahre Jugendfeuerwehr Hohenfichte!
Bereits im Jahre 2005 hatten wir ein Flöha-Ufer-Camp orga-
nisiert und ausgerichtet. Da es damals nur positive Reso-
nanzen gab, wollten wir dieses Mal, ein ähnliches Event 
auf die Beine stellen. Anlässlich des festlichen Höhepunktes 
unserer Jugendfeuerwehr luden wir Freunde aus verschie-
denen Feuerwehren ein. Insgesamt folgten ca. 90 Kinder mit 
ihren Betreuern unserer Einladung und reisten am Freitag 
dem 24. Juni an. 
Zuerst hieß es: Zelte aufbauen und Schlafstellen herrichten. 
Ganz am Ufer der Flöha war genügend Platz für Zelte und 
Lagerfeuer. Für die Versorgung wurde das Sporthaus und der 
Sportvorplatz genutzt und der Sportplatz selbst stand uns für 
Sport und Spiel zur Verfügung. Im Vorfeld wurde sehr hart 
gearbeitet und organisiert. Es wurden Sponsoren und frei-
willige Helfer gesucht. Es wurde das richtige Wetter bestellt. 
Offiziell begann das Wochenendcamp mit einem Begrü-
ßungsappell, mit geladenen Gästen, einem deftigen Essen 
vom Grill, Fußball auf dem Sportplatz und einer Moden-
schau der Jugendfeuerwehr Hohenfichte. Leider wurde diese 
von einem starken Regenguss unterbrochen und da dieser 
länger anhielt und auch für die kommende Nacht Unwetter 
gemeldet waren, wurde es notwendig, alle Kinder aus den 
Zelten in feste Behausungen umzuquartieren. Hierfür wur-
den uns der Saal vom Rinderzuchtverband und das Augus-
tusburger Feuerwehrdepot zur Verfügung gestellt. Gegen 
Mitternacht hatte dann wohl jeder endlich ein trockenes Bett 
und es zog langsam Ruhe ein.
Am Morgen hatte sich das Wetter beruhigt und es ging 
nach einem ausgiebigen Frühstück an die verschiedensten 
sportlichen Wettkämpfe auf unserem Sportplatz. So fand 
der etwas außergewöhnliche Löschangriff „Rückwärts“ 
einen sehr großen Zuspruch und nicht nur unsere Jungen 
und Mädchen, auch die Betreuer zeigten großen Einsatz und 
gaben ihr Bestes. Großer Hunger hatte sich eingestellt und 
die Makkaroni aus der Gulaschkanone von unserem Camp-
Koch Carlo war genau das Richtige und bis zur letzten 
Nudel wurde alles verzehrt. Am Nachmittag gab es dann 
ein Armbrustschießen, verschiedene Gaudi-Wettbewerbe 
und eine Technikschau. Die Betreuer der Gastwehr aus 
dem brandenburgischen Martinskirchen demonstrierten sehr 
realitätsnah, wie man sich bei einem Fettbrand in der Küche 
verhalten muss, was man tun und lassen soll. 
Leider wurden Besucher aus dem Ort vermisst. Gern hätten 
die Kinder ihnen die Technik und auch den hausgebackenen 
Kuchen der Eltern präsentiert. 
Nach dem gemeinsamen Abendbrot im Camp wurde die 
Open-Air-Sing-Star-Party eröffnet. Dazu durften die Kinder 
einen Song auswählen, den sie dann Solo, im Duo oder Trio 
singen durften. Ein Computer erfasste dabei die Falsch- 
oder Richtigtöne. Es war Gaudi pur! Auch die Erwachsenen 
wurden vom Singfieber angesteckt. Bei so viel Begeisterung 
Informationen aus den Ortsteilen
Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 10.08.2011, um 14.00 
Uhr im „Lindenhof“ Leubsdorf. Ich bitte an diesem Tag um 
Bezahlung unserer Ausfahrt am Mittwoch, d. 31.08.11 auf 
den Fichtelberg. Abfahrt ist 12.15 Uhr in Hammerleubsdorf, 
so dass gegen 13.00 Uhr die letzte Haltestelle passiert wird.
Für den Vorstand
Schoenemann, Georg
Seniorenclub der Volkssolidarität Schellenberg
Nun sind wir mitten im Sommer angekommen. Der Sieben-
schläfer war zwar ein sehr heißer und sonnenreicher Tag. 
Aber bisher hat sich der Sommer doch recht durchwachsen 
gezeigt. Es stimmen eben selbst die alten "Bauernregeln" 
nicht mehr. Da in den Sommermonaten auch wir Senioren in 
den Urlaub "abdüsen", passiert in der Ortsgruppe nicht viel. 
Deshalb möchte ich schon heute einmal - vorausschauend 
auf den Herbst -  ein Angebot der Volkssolidarität unter-
breiten. Es ist schon zu einer schönen Tradition geworden, 
dass die Volkssolidarität eine Veranstaltung in der Stadthalle 
Chemnitz organisiert. Zu dieser möchte ich Sie für den 
28.09.2011 herzlich einladen. Außerdem plant die Orts-
gruppe für den 23.09.2011 unsere nächste Veranstaltung 
im Vereinshaus der Feuerwehr. Einladungen erhalten Sie 
rechtzeitig. So, das war's für heute. Ich wünsche allen einen 
schönen Urlaub und eine schöne Zeit bis zum nächsten Mal
Ihre Felicitas Schubert 
Seniorenbetreuung Marbach
Seniorengymnastik
Wir treffen uns am Dienstag, dem 09.08.11 und 30.08.11 
jeweils um 14.00 Uhr in der ehem. Grundschule.
Die Gymnastikstunde am 30.08.11 werden wir etwas fei-
erlich angehen, da wir an diesem Tag auf ein 10-jähriges 
Bestehen unserer Gymnastikgruppe zurückblicken können.
Beim Stöbern in alten Lokalanzeigern haben Frau Lange 
und Frau Hahne entdeckt, dass am 28. August 2001 die 
erste Seniorengymnastik stattfand. Oft waren es damals 25 
Teilnehmer, darunter sogar zwei Männer.
Wir würden uns freuen, wenn wir an diesem Tag zahlreiche 
„Mitturner“ begrüßen könnten.
Tagesausflug mit der Weißeritztalbahn am 28. Juni 2011 
Mit dem Bus fuhren 45 Senioren nach Freital-Hainsberg. 
Dort wartete schon die unter Dampf stehende Kleinbahn auf 
uns. Bei strahlendem Sonnenschein fuhren wir durch den 
Rabenauer Grund bis nach Dippoldiswalde. Mit Erstaunen 
stellten wir fest, dass die Hochwasserschäden zum größten 
Teil wieder behoben sind. Leider mussten wir wieder in den 
Bus umsteigen, da die Strecke dort endete. Aber der Ausbau 
der Strecke bis Kipsdorf ist geplant.
In Neuhermsdorf empfing uns der Wirt als „Bahnhofsvor-
steher“. Jeder bekam eine Fahrkarte und wir nahmen die 
Bahnhofsgaststätte in Besitz. Die Geschichte der Weißeritz-
talbahn ist in einem Museum zu bewundern. 
Nach dem Mittagessen war eine einstündige Busfahrt 
zusammen mit dem Wirt durch das Osterzgebirge, mit den 
Ortschaften Altenberg, Zinnwald, Bärenfels und viele ande-
re, geplant. Kaffee und Kuchen nahmen wir wieder in der 
Gaststätte ein, wo uns drei Musikanten aus dem Böhmerland 
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Rückblick Sport:                         
Eine durchwachsene, dennoch erfolgreiche 
Saison liegt hinter uns. Die 1. Vertretung der 
Grün-Weißen hat den angestrebten Aufstieg 
erreicht und unsere 2. Männermannschaft hat 
sich, trotz angespannter Personalsituation, 
achtbar aus der Affäre gezogen und den einen oder anderen 
Überraschungserfolg gefeiert.
Durch die Neueinteilung der Spielklassen werden nunmehr 
die 1. Männermannschaft in der 1. Kreisliga und die 2. in der 
2. Kreisklasse auf Tore- und Punktejagd gehen.
Der Vorstand des SV Grün-Weiß Leubsdorf gratuliert 
und bedankt sich vor allen bei Thomas Köhler (Trainer 
1. Männer), Günther Kretzschmar (Betreuer 1. Männer), 
Silvio Preißler (Trainer 2. Männer), Frank Meyer (Betreuer 
2. Männer), den Spielern sowie unseren zahlreichen Fans für 
den Einsatz und die Unterstützung im Spielbetrieb. Auch im 
Nachwuchs darf man ruhig von einer positiven Weiterent-
wicklung sprechen.
Bedanken wollen wir uns an dieser Stelle erst einmal bei den 
Trainern Felix Mittmann (Bambini und F-Junioren), Chri-
stian Kutscher (E-Junioren), David Nitzschke (D-Junioren) 
für diese Sache war es schwierig, ein Ende zu finden und 
die Nachtruhe einzuhalten. Andere, die nicht so fürs Singen 
waren, genossen die abendliche Ruhe am Lager-(Höhen-)
Feuer. Am Sonntag, nach dem gewohnten Frühstück, wur-
den die Zelte abgebaut und bei einem Abschlussappell 
wurden die Sieger prämiert. Jede Jugendfeuerwehr erhielt 
ein selbstkreiertes Gruppenfoto, jeder Teilnehmer einen 
Lagerausweis und viele kleine Andenken. Die Sieger im 
Löschangriff „Rückwärts“ wurden mit echten C-Strahl-
Rohren, in Gold, Silber und Bronze ausgezeichnet und der 
Gesamtsieger aller Camp-Wettkämpfe, die Jugendfeuerwehr 
aus Flöha, erhielt ein Wandbrett mit einem eisernen Florian. 
Alle Preise wurden von unseren Kameraden selbst kreiert 
und hergestellt. Nach Abreise der Gastwehren wurde das 
Gelände rund um den Sportplatz wieder urbar gemacht. 
Nach gehörter Resonanz und auch aus eigenem Empfinden 
war unser zweites Flöha–Ufer–Camp wieder eine tolle und 
gelungene Sache. Die Kinder hatten viel Freude, Spaß und 
Abenteuer. Und das ist das Wichtigste!
An dieser Stelle möchte ich unseren Sponsoren und allen 
Helfern für Ihre Unterstützung herzlich danken. Ohne Sie 
wäre dieses Camp in diesem Umfang nicht möglich gewe-
sen. Danke.  
Carmen Berger für die FFw Hohenfichte
Wir danken unseren Sponsoren!
Sportverein Hohenfichte, Masterrind GmbH Hohenfich-
te, Diamantbohrtechnik Lohse Hohenfichte, Agro-Produkt 
GmbH Leubsdorf, Landtechnik Nürnberger GmbH Schel-
lenberg, Stottmeier Hartsteinwerk GmbH Leubsdorf, Godau, 
Kfz Werkstatt Augustusburg, Gärtnerei Kutzke Hohenfichte, 
Fleischerei Borsch Leubsdorf, Bäckerei Rhiza Hohenfichte, 
Schützenverein Hohenfichte, Sternquell Brauerei, Elektro-
technikermeister Gerald Bittner, Gemeindeverwaltung Leubs-
dorf, FF Flöha, FF Schellenberg, FF Leubsdorf, BF Plauen, 
den Eltern unserer Jugendkameraden, den Freunden der 
Feuerwehr und allen anderen, hier nicht genannten, Helfern!
DANKE !
Die Kameraden der FFw Hohenfichte
SV Grün-Weiß Leubsdorf berichtet:
sowie bei allen Muttis und Vatis, welche als Betreuer/-innen 
unsere „Kleinen“ bei ihrer Entwicklung unterstützen.
Die Bambinis konnten bei einer Reihe von Turnieren mehr-
mals den Platz/ die Halle als Sieger verlassen, dies stimmt 
uns sehr optimistisch für die Zukunft. Beweisen kann sich 
eine Anzahl von Spieler/-innen bereits ab der kommenden 
Saison, wenn es dann in der F-Jugend um Punkte geht.
Die F-Jugend belegte in der Vorrunde mit 5 Punkten und 
11:24 Toren den 8. Platz und überzeugte in der Platzie-
rungsrunde, als 2. mit 15 Punkten und 26:17 Toren.  Unsere 
E-Junioren wurden im letzten Jahr als „Eppendorf 3“ auf 
das grüne Geläuf geschickt. Wir hatten zusammen mit den 
Eppendorfern eine Spielgemeinschaft gebildet, die es in 
der neuen Saison nicht mehr geben wird. Ergebnis war der 
11. Platz in der Vorrunde bei 4 Punkten und 9:66 Toren aber 
man kam damit noch vor Eppendorf 2 ein. In der Platzie-
rungsrunde erreichte man den 8. Platz mit 6 Punkten und 
22:31 Toren, wiederum stand Eppendorf 2 hinter uns.
Die D-Jugend erzielte in der Vorrunde den 8. Platz mit 
4 Punkten und 12:45 Toren, konnte sich in der Platzie-
rungsrunde steigern und schaffte Platz 4 mit 12 Punkten 
und 26:45 Toren. Für die neue Saison wird zusätzlich eine 
C-Junioren-Mannschaft an den Start geschickt. Es entsteht 
eine Spielgemeinschaft mit Erdmannsdorf/ Augustusburg, 
diese werden die Mannschaft auch federführend leiten. Die 
Spiele werden voraussichtlich in Augustusburg ausgetragen.
Auch die Abteilung Tischtennis machte uns im letzten Jahr 
viel Freude mit den insgesamt sehr guten Ergebnissen. 
Erstmals war man mit 2 Jugendmannschaften vertreten, auf 
Grund der wenigen Spieler können wir in der kommenden 
Saison allerdings nur noch mit einer U 18 an den Start 
gehen. Dafür wurden die Männermannschaften von 2 auf 3 
Teams ausgebaut. Der Vorstand wünscht allen Mannschaften 
viel Erfolg in der neuen Saison und hofft dass ihr vom Ver-
letzungspech verschont bleibt.
Rico Bellmann
Abteilung Tischtennis:          
Nach unserem Aufstieg im letzten Jahr hat unsere 1. Mann-
schaft (1. Kreisklasse) den unglücklichen 4. Platz in der 
Tabelle mit 23:13 Punkten belegt, Punktgleich mit dem dritt-
plazierten. Unsere 2. Mannschaft erzielte mit 8:23 Punkten 
den 8. Platz, welcher für einen "Neueinsteiger" gar nicht 
ganz so schlecht ist. Unser Nachwuchs konnte folgende 
Plätze erreichen: U 18 den 11. Platz mit 6:18 Punkten und 
die U 13 den 9. Platz mit 4:16 Punkten. Auf Grund von 
Spielermangel haben wir in der kommenden Saison nur 
noch eine U 18 Mannschaft gemeldet und werden versuchen 
einen guten Mittelfeldplatz zu erzielen. 
Na gut, die Saison ist vorbei und wir konzentrieren und freu-
en uns auf die kommende. An den Start geht es mit 3 Herren-
mannschaften und einer Jugendmannschaft. Das heißt, wir 
haben für die erste Mannschaft Verstärkung bekommen, von 
einem Spieler aus Eppendorf, daraufhin konnten wir drei 
Mannschaften melden und sind so in der Lage mit den ersten 
zwei Mannschaften aufzusteigen. Zurzeit sind 27 aktive 
Tischtennisspieler beim SV Leubsdorf gemeldet, 26 männ-
liche und eine weibliche, davon 9 Spieler in der Jugend-
mannschaft U18. Es wäre schön, wenn sich noch zwei, drei 
oder auch mehr Frauen entschließen könnten diesen Sport zu 
betreiben. Wer also noch Interesse am Tischtennis hat kann 
gerne dienstags ab 18.30 Uhr und freitags ab 19.30 Uhr ins 
Training kommen und mit erfahrenen Spielern spielen, oder 
mit unserem C-Lizenztrainer trainieren. 
Rico Krabbe
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Abteilung Fußball:               
Die erste Männermannschaft konnte mit Platz 3 in der 
zurückliegenden Saison das Ziel Aufstieg erreichen. Damit 
spielt man in der kommenden Serie in der 1. Kreisliga Mit-
telsachsen.
Insgesamt wurden 26 Partien bestritten, 14 Siege, 5 Unent-
schieden und 7 Niederlagen standen am Ende zu Buche. 
David Nitzschke und Philipp Rupf haben dabei alle Partien 
bestritten. Unsere besten Torschützen waren Ronny Eckardt 
(19 Tore – zugleich Torschützenkönig in der 1. Kreisklasse 
Süd), Marcel Schönwald (8 Treffer) und Philipp Rupf (6 
Tore). Ronny erzielte im Übrigen 18 der 19 Tore in der Hin-
runde! Auch in der neuen Spielzeit werden Thomas Köhler 
als Trainer und Günther Kretzschmar als Betreuer die Mann-
schaft führen. Ziel ist ein Platz im oberen Tabellendrittel.
Abgänge: keine
Zugänge: Udo Schauer (TSV IFA Chemnitz)
Marcel Schönwald
In der Saison 2010/ 2011 wurden in der 2. Mannschaft des 
SV Grün-Weiß Leubsdorf sage und schreibe 33!! Spieler 
eingesetzt. Besondere Highlights waren der 4:1 Sieg bei 
Schneeboden beim damaligen Tabellenzweiten Breitenau 
und das erkämpfte 0:0 gegen den späteren Aufsteiger VSG 
Marbach-Schellenberg, wo in der Schlussminute der 1:0 
Siegtreffer möglich gewesen wäre. In 22 Spielen stand hin-
ten leider nur 3-mal die Null – das besondere daran ist, dass 
dies mit drei unterschiedlichen Torleuten passierte (Heiko 
Grundmann, Roman Stuckart, Sascha Reichel). Es gibt drei 
Spieler, denen nur 1 Spiel zur kompletten Saison fehlt (Tri-
stan Hötzel, Sascha Auerbach und Bernd Schuster), wobei 
Sascha Auerbach und Bernd Schuster dieses eine Spiel ver-
letzungsbedingt gefehlt haben. Interner Torschützenkönig 
wurde Tristan Hötzel mit 8 Treffern, vor Danny Mittmann 
und Roberto Stuckart mit jeweils 5. Roberto Stuckart mar-
kierte seine 5 Tore in nur 6 Spielen! In der Endabrechnung 
reichte es leider nur zu Rang 10 mit 20 Punkten und 36:50 
Toren. In der Fairnesstabelle sollte es anders aussehen und 
der Pokal nach Leubsdorf und Augustusburg geholt werden, 
die Punktgleich auf dem 1. Platz stehen. Besonderer Dank 
gehört den Spielern Rico Bellmann, Andre` Börner, Mike 
Wolf, Mario Pannach und Robin Ullrich, die in der Not 
immer ausgeholfen und die Mannschaft komplettiert haben.
In der kommenden Saison hoffe ich auf zuverlässige und 
siegeshungrige Spieler, um einen Platz unter den ersten 4 
Mannschaften anzustreben.
Abgänge: Gerd Felber (TSV Falkenau)




Aufruf an alle Mitglieder, Fans und Sympathisanten unseres 
Vereins. Unterstützt uns bitte bei der Sanierung des neuen 
Sportplatzes. Als erstes danke ich Roy Leuthier und Frank 
Nöckler, die seit Monaten unermüdlich das Ausheben der 
Dränagegräben vorantreiben. Ebenso gilt unser Dank der 
Gemeinde und der Agro-Produkt GmbH Leubsdorf für das 
Bereitstellen der Technik. Wir konnten jetzt mit der Verfül-
lung der Gräben beginnen. Leider nimmt diese Arbeit mehr 
Zeit als geplant in Anspruch, wir benötigen hierbei einfach 
mehr Helfer um in den nächsten Wochen die Dränagerohre 
und den Split einzubringen. Getroffen wird sich immer 
sonnabends ab 8:00 Uhr – ca. 16:00 Uhr. Mitzubringen sind 
lediglich Schaufel, Schubkarre und gute Laune. Getränke 
sowie Mittagessen werden durch den Verein zur Verfügung 
gestellt. Bitte helft alle mit, um unser Vereinsgelände wieder 
auf Vordermann zu bringen!
Sportliche Situation:
Um den erfolgreichen, sportlichen Weg weiter zu gehen 
und unsere Nachwuchsarbeit kontinuierlich verbessern zu 
können, sind wir auch auf Euer aller Hilfe angewiesen. 
Dringend gesucht werden ehrenamtliche Helfer für die 
Betreuung und das Training der Nachwuchsmannschaften in 
allen Altersklassen. Wer Interesse an der Arbeit mit unseren 
Kindern hat, wird gebeten sich bei Rico Bellmann (0160 
2149043) zu melden.
Vereinsarbeit:
Auch hier bittet der SV Grün-Weiß Leubsdorf um Unter-
stützung. Gesucht werden Mitglieder aber auch Anhänger 
unseres Vereins für die Pflege der Vereinshomepage, insbe-
sondere zum erstellen und hochladen von Spielberichten und 
Fotos der einzelnen Sportarten und Mannschaften.
Weiterhin wird jemand benötigt, der die Ausarbeitung von 
Berichten für die Anschlagtafeln im Ort übernimmt, viel-
leicht auch den einen oder anderen Pressetext verfasst um 
unsere Außendarstellung wirkungsvoll zu verbessern.
Nebenbei sind Kritik (auch anonym – Briefkasten Bellmann, 
Borstendorfer Straße 17) und Vorschläge erwünscht, wie wir 
unser Vereinsleben noch interessanter und abwechslungs-
reicher gestalten können. 
DANKE!!!
Rico Bellmann, Vorstand
Die Grundschule Leubsdorf berichtet:
Abschlussfahrt der Klasse 4 und Kindertag 
in Peruc
Vom Mittwoch, dem 15.06. bis Freitag 17.06.11 war die 
Abschlussfahrt der Klasse 4. 
Wir sind am 15. Juni ungefähr 1 Stunde mit dem Bus in das 
Naturschutzzentrum nach Dörfel (bei Annaberg)  gefahren. 
Als wir ankamen, wurden gerade unsere Zimmer vorbereitet. 
Wir mussten  noch bisschen warten, dann haben wir uns in 
den Bungalows eingerichtet und die Betten bezogen. Danach 
durften wir erstmal auf der wunderschönen Anlage spielen. 
Zwischendurch waren wir bei dem Projekt Natur und Kunst. 
Dort sind wir über einen Pfad der Sinne gegangen, wo man 
barfuß fühlen kann, worüber man eigentlich läuft. Dann 
haben wir Länder mit Hilfe von Naturmaterialien dargestellt 
und alle gemeinsam ein Bild zusammengebastelt. Das Ganze 
hat ca. 3 Stunden gedauert. Dann hatten wir wieder Freizeit. 
Auf der Anlage waren zwei Tischtennisplatten und ein Vol-
leyballfeld, um das Gelände war auch noch sehr viel Wald. 
Abends haben wir noch gegrillt und Spiele gemacht.
An jedem Tag mussten wir um 7 Uhr aufstehen und 22 Uhr 
im Bett liegen. Am Donnerstag nach dem Frühstück sind wir 
schnurstracks zum Frohnauer Hammer (einer alten Schmie-
de) gelaufen, dann waren wir in der St. Annenkirche und 
haben dort eine sehr schöne Führung erlebt. Anschließend 
sind wir förmlich ins Adam Ries Museum gekrochen. Erst 
gab es eine Führung und dann ging es in die Rechenschule, 
wo wir gelernt haben, wie man mit einem Abakus rechnet. 
Abends haben wir noch eine Party geschmissen. 
Am 17.06. sind wir in den Markus-Röhling Stollen gelau-
fen und mit der Grubenbahn eingefahren. Uns wurden ein 
Wasserrad, künstliche Steine und viele Maschinen gezeigt. 
Es waren nur 5 Grad im Bergwerk! Anschließend haben wir 
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Freizeit   Fabrik   Flöhatal   
„Wanderlatsch e.V.“ 
Veranstaltungen im August 2011 
Termin Veranstaltung 
Sonntag, Unser Projekt „Die Flöha- von der 
7. August Quelle bis zur Mündung“ – 6. Etappe 
  ab Nennigmühle flussabwärts, 12 km, 
  Start mit Pkw 8 Uhr am Vereinsgebäude
Samstag/Sonntag, Wanderung und Programm bei unserem
13./14. August Partner KCT  in Louny / CR
  Start mit Pkw 7 Uhr am Vereinsgebäude
Sonntag, Familienwanderung „Der flinke Knecht
21. August zu Rechenberg“, 10/ 15 km, Start mit
  Pkw 7.30 Uhr am Vereinsgebäude
Samstag, Wanderung „Rund um die Bergstadt
27. August Sayda“, 10/ 16 km, Start mit Pkw 
  7.30 Uhr am Vereinsgebäude
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue 
31. August Routen planungen ab 19 Uhr im 
  Vereinsraum
Bei Teilnahme bitten wir um Voranmeldung bis 2 Tage 
vorher – DANKE.                           Änderungen möglich!
Nähere Informationen, Anregungen, Wünsche und Anmel-
dungen unter 037291/ 20323.
i. V.  Simone Berthold
gegessen und von einem Bayern-München Fanclub 30 Euro 
für ein Eis bekommen. Zum Schluss sind wir mit dem Bus 
nach Hause gefahren und unsere Eltern haben uns abgeholt. 
Es war sehr schön!
Es berichteten Leesha Auerbach, Selina Schubert und Franz 
Wiemken von der AG „Junge Journalisten“ 
An einem schönen Freitagmorgen (24.06.) fuhren wir, die 
Kinder der Klasse 4 sowie einige Chorkinder mit einem 
Sonderbus in unsere Partnergemeinde nach Peruc. Peruc 
liegt in Tschechien und heißt übersetzt „Wäsche waschen“. 
Das kommt von einer Legende. Die Fahrt hat ca. 2 Stun-
den gedauert. Am Ziel angekommen, haben wir uns die 
Vorstellung der Perucer Kinder angesehen, die sehr schön 
war. Die Schüler haben getanzt und gesungen. Nachdem wir 
unsere Vorstellung gezeigt hatten, durften wir uns die Schule 
anschauen. Später liefen wir dann noch zum „Böhmischen 
Dorfmuseum“ und haben uns mit viel Interesse die Ausstel-
lung angeschaut. Dann aßen wir etwas und fuhren anschlie-
ßend mit dem Bus zu einer Wiese, wo viele Spielstationen 
auf uns warteten. Gegen 16.00 Uhr fuhren wir wieder nach 
Leubsdorf. Der Tag hat uns bis auf das Regenwetter gut 
gefallen. Echt cool war auch, dass manche Kinder Freunde 
gefunden haben, mit denen sie sich etwas auf Englisch ver-
ständigen konnten.   
Es berichteten Ruben Otto und Adrian Berger von der AG 
„Junge Journalisten“
Unsere Schulanfänger
Wir wünschen den ABC-Schützen der 
Gemeinde Leubsdorf zum Schulanfang 




Eppendorfer, Maurice Gruhnert, Jermy-Jay
Hartleib, Marc Aurel Heinitz, Lenny
Kaiser, Jonny Nobis, Luca
Dill, Victoria Dix, Tamara
Lau, Jenny Riedel, Sarah
Schreiter, Marlon Fritzsche, Lilo Ella
Theelke, Emely Lässig, Björn
Marbach
Lohse, David Dietz, Florentine
Molch, Janine Thierbach, Emma
Klaffke, Celina Zamzelli, Leonie
Hohenfichte
Melzer, Max Obenaus, Lenny Elias  
Löser, Anina Weigelt, Josephine
Reinhold, Luca Torsten Kluge, Johanna
Schellenberg
Porstmann, Marius 
Otto, Christina   
Reibetanz, Carolin   
Hammerleubsdorf
Schmied, Jan    
Schmied, Benny 
DRK informiert
Sommeraktion für Blutspender des DRK mit 
praktischem Geschenk
Mit ihrer Blutspende im Sommer sichern die Spender nicht 
nur die Versorgung der Kliniken mit den so wichtigen Blut-
konserven, sondern rüsten sich gleichzeitig automatisch mit 
einem praktischen Einkaufskorb aus, einsetzbar für viele 
Zwecke. Wer in der kritischen Zeit der Reise-Hochsaison, 
die schon fast traditionell mit einem Blutkonservenmangel 
einhergeht, Blut spendet, erhält vom Entnahmeteam des 
DRK-Blutspendedienstes in diesem Jahr als Dank seinen 
Einkaufskorb. Die Aktion geht noch bis zum 30.09.2011. 
Dieses Präsent gibt es nur beim DRK. Bitte helfen Sie mit 
Ihrer Blutspende und nehmen Sie an der Sommeraktion teil. 
Eine gute Gelegenheit dazu besteht am
Dienstag, dem 23.08.2011, von 15.30 - 18.30 Uhr in der 
Grundschule Leubsdorf, Hauptstr. 113.
Ausweichtermine erhalten Sie in der Termindatenbank unter 
www.blutspende.de oder über das Infotelefon mit folgender 
Telefonnummer: 0800/ 11 949 11 (kostenfrei). Der DRK-
Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und 
Spendern ganz herzlich.
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Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEdARF HAuSBESucH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
Pietät ist keine
Frage des Geldes.
Tag und Nacht  Tel.: 037292/3920
Eine würdevolle Bestattung muß nicht teuer sein.
Eberhard Kunze     -    Redner für Trauerfeiern
Ob schlicht oder aufwendig - eine Bestattung soll 
immer feierlich sein. Wir beraten ausführlich und 
sprechen offen über Kosten.
Eberhard Kunze 
      & Frau Eva
- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
Sven Richter  Tel. 03 72 94/9 66 05
Kolonie 3a Funk 01 72/3 46 38 94




Neubau . Altbausanierung . Putz . Vollwärmeschutz
Grünhainichener Straße 89b
09573 Leubsdorf OT Marbach
Tel.: 037291/12407 . Fax: 037291/17578
Funk: 0179/5373466
Bauunternehmen
Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,























         für Arbeitnehmer e.V. . Lohnsteuerhilfeverein . Sitz Gladbeck
®
Textilwaren & Änderungsschneiderei 
Hauptstraße 117 - Leubsdorf  (ehem. Volkshaus) - Tel. 037291/69010
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!    Parkplätze vor dem Geschäft!
z.B.: Einkauf 
 1,50 € Wolle
 -0,45 € 30 % Rabatt
 1,05 €  Bar
oder
 57,00 € Bluse
 -17,10 € 30 % Rabatt
 39,90 €  Bar 
Preisreduzierungen
August – SSV 2011
ab 30 % 
Rabatt auf jeden Artikel
